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„Globale Lebensstile –
Neue Wege für die Entwicklungspolitik“

Die 3. Bonner Konferenz für Entwicklungspo-
litik bildet den Auftakt für das internationale 
Konferenzjahr 2012, das ganz im Zeichen von 
Rio+20 steht. 

Unter dem Titel „Globale Lebensstile – Neue 
Wege für die Entwicklungspolitik“ werden die 
Fragen von Wachstum und Nachhaltigkeit und 
die Wechselwirkungen zwischen Konsum- und 

Lebensstilen in den industrialisierten Staaten und der wirtschaft-
lichen und sozialen Entwicklung in den Ländern des Südens in den 
Fokus der Diskussion gerückt. 

Dabei soll das Thema nicht nur aus der Sichtweise der reichen 
Industriestaaten, sondern auch aus der Perspektive aufstrebender 
Entwicklungs- und Schwellenländer diskutiert werden. Mit der Kon-
ferenz will die nordrhein-westfälische Landesregierung gemeinsam 
mit den Mitveranstaltern prägende Impulse für die Debatte um eine 
nachhaltige globale Entwicklung geben. 

Es freut mich besonders, dass neben zahlreichen internationalen
Expertinnen und Experten aus Politik, Wirtschaft und Zivilgesell-
schaft auch 18 Institutionen und Organisationen der deutschen 
Entwicklungspolitik vertreten sind, die unter dem Dach der Konfe-
renz eigene Workshops zu den verschiedenen Facetten des Gene-
ralthemas anbieten. Dies macht nicht nur die Breite des Themas, 
sondern auch die Vielfalt der entwicklungspolitischen Landschaft in 
Deutschland deutlich.

Als für die internationalen Beziehungen und die Entwicklungs-
zusammenarbeit der nordrhein-westfälischen Landesregierung 
zuständige Ministerin würde ich mich sehr freuen, Sie in Bonn 
begrüßen zu dürfen.

Dr. Angelica Schwall-Düren 
Ministerin für Bundesangelegenheiten, Europa und Medien
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Forum 1  „Entwicklungspolitische Relevanz von Konsum- 
und Lebensstilen“

 Cheryl D. Hicks, SPREAD Sustainable Lifestyles 
2050, UNEP/Wuppertal Institute Collaborating 
Centre on Sustainable Consumption and Produc-
tion, CSCP

 Mohan Munasinghe, Vorsitzender, Munasinghe 
Institute for Development (MIND), Sri Lanka und 
Professor für Sustainable Development, Universität 
Manchester, Großbritannien

 Bernd Nilles, Generalsekretär, CIDSE – interna-
tional alliance of Catholic development agencies, 
Belgien

 Imme Scholz, stellvertretende Direktorin,
 Deutsches Institut für Entwicklungspolitik (DIE)
 Moderation: Christiane Grefe, DIE ZEIT

Forum 2  „Politische Verantwortung: Konzepte für eine 
nachhaltige Entwicklungspolitik“

 Elizabeth Salguero Carrillo, Kultusministerin des 
Plurinationalen Staates Bolivien

 Manfred Konukiewitz, Unterabteilungsleiter
 globale und sektorale Aufgaben, Bundesministeri-

um für Entwicklung und wirtschaftliche Zusammen-
 arbeit (BMZ)
 Klaus Rudischhauser, Direktor DEVCO B “Quality 

and Impact”, Europäische Kommission*
 Chee Yoke Ling, Programm-Direktorin, Third World 

Network (TWN), Malaysia
 Moderation: Conny Czymoch, TV-Moderatorin

15.00 UHR  DISKUSSION
 „Die neue Eine-Welt-Strategie des Landes NRW – 

Ergebnisse und Umsetzungsperspektiven“

 Impuls: Angelica Schwall-Düren
 Ministerin für Bundesangelegenheiten, Europa und 

Medien des Landes Nordrhein-Westfalen

 Kommentare:
 Hartmut Ihne, Präsident, Hochschule Bonn-Rhein-

Sieg
 Udo Schlüter, Geschäftsführer, Eine-Welt-Netz 

NRW

16.00 UHR KAFFEEPAUSE

PROGRAMM
Die Konferenzsprache ist Deutsch, eine Simultanübersetzung ins
Englische wird bereit gestellt.

Gesamtmoderation: Melinda Crane, DW-TV

Montag, 30. Januar 2012

AB 09.00 UHR  REGISTRIERUNG UND BEGRÜSSUNGSKAFFEE

10.00 UHR  BEGRÜSSUNG
 Angelica Schwall-Düren
 Ministerin für Bundesangelegenheiten, Europa und 

Medien des Landes Nordrhein-Westfalen

10.15 UHR GRUSSWORT
 Oberbürgermeister Jürgen Nimptsch
 Bundesstadt Bonn 

10.20 UHR KEYNOTE  
 „Ernährungssicherheit – eine Frage von Konsum 

und globalen Lebensstilen“ 
 Graça Machel
 Mitglied des African Progress Panel, Mosambik*

10.45 UHR KEYNOTE UND EINFÜHRUNG IN FORUM 1
 „Wirksame Entwicklungspolitik –
 die Relevanz nachhaltiger Konsum- und
 Produktionsmuster“
 Fanny Demassieux
 Koordinatorin UNEP Resource Efficiency, Frankreich

11.10 UHR  DISKUSSION UND EINFÜHRUNG IN FORUM 2
 „Wachstum – erfolgreiche Strategie für eine 

nachhaltige globale Entwicklung?“
 Ingrid Hoven
 Deutsche Exekutivdirektorin der Weltbank
 Chandran Nair
 Gründer und Chief Executive, Global Institute for 

Tomorrow*

11.45 UHR ERÖFFNUNG DES MARKTPLATZES

12.00 UHR MITTAGSPAUSE

13.00 UHR PARALLELE FOREN 1 UND 2 
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•  Ökosoziales Forum e.V. / Senat der Wirtschaft e.V. /
  Vineta GmbH:
  Kooperative Innovationsstrategien in der Green Economy
•  Servicestelle Kommunen in der Einen Welt:
  Verschwenden und vernichten? Lebensmittel- und Energiekonsum 
  lokal nachhaltig gestalten
•  Stiftung Umwelt und Entwicklung Nordrhein-Westfalen:
  Südafrika im 3. Jahrzehnt nach der Apartheid:
  Entwicklung zwischen Nachhaltigkeit und sozialer Spaltung

19.00 UHR EMPFANG DEUTSCHE WELLE

Dienstag, 31. Januar 2012

09.00 UHR  BEGRÜSSUNG
 Ulrich Post
 Vorsitzender, Verband Entwicklungspolitik
 deutscher Nichtregierungsorganisationen e.V. 

(VENRO)

09.10 UHR FILMISCHE IMPRESSIONEN
 VOM 1. KONFERENZTAG

09.20 UHR EINFÜHRUNG IN FORUM 3
 „Eine Milliarde neuer Konsumenten: Eine 

Herausforderung für Unternehmen mit gesell-
schaftlicher Verantwortung“

 Hans W. Meier-Ewert
 Geschäftsführender Vorstand, Afrika-Verein der 

deutschen Wirtschaft e.V.
 Peder Michael Pruzan-Jorgensen
 Geschäftsführer Europa, Mittlerer Osten und
 Afrika, BSR – The Business of a Better World, 

Frankreich

16.15 BIS  DEZENTRALE WORKSHOPS
18.30 UHR  In 16 parallelen Workshops werden einzelne 

Aspekte und Facetten des Generalthemas näher 
beleuchtet. Die Workshopsprachen sind Deutsch 
bzw. Englisch.

 
Folgende Workshops werden in inhaltlicher Eigenverantwortung der
Partner durchgeführt:

•  Afrika-Verein der deutschen Wirtschaft e.V.:
  Nachhaltiger Auf- und Ausbau der Privatwirtschaft – gelebte 
  Corporate Social Responsibility
•  BICC / Misereor:
  ‚One man‘s curse, the other‘s blessing?‘ Interaction between 
  consumer attitude and conflicts around natural resources in
  developing countries
•  BMZ / GIZ:
  Deutsche Entwicklungszusammenarbeit zu „Nachhaltigem
  Konsum“: Möglichkeiten, Perspektiven, Grenzen
•  Brot für die Welt:
  Landraub für Teller, Tank und Trog. Was können wir tun?
•  CSCP:
  Technical and Social Innovations in Developing Countries:
  Envisioning living in a Green Economy
•  Deutsches Institut für Entwicklungspolitik (DIE):
  The rise of a new global middle class: implications for sustainable
  consumption
•  Deutsche UNESCO-Kommission e.V.:
  Designing Global Lifestyles with Education for Sustainable
  Development (ESD)
•  EED / Global Policy Forum Europe:
  Von ´Buen Vivir` bis Bruttonachhaltigkeitsglück. Die Debatte über
  alternative Wohlstandsmodelle und Entwicklungsziele vor dem 
  Rio+20-Gipfel
•  endeva:
  Innovating sustainable business solutions with people living in
  poverty
•  Fairtrade International:
  The role of certification schemes in creating sustainable societies/ 
  shaping sustainable lifestyles
•  Germanwatch e.V.:
  Climate Expedition – Resource Expedition – Food Expedition.
  Steps towards education for the great transformation
•  Global Nature Fund / Südwind e.V.:
  Smartphone oder Bloodphone? Mobiltelefone und die sozialen
  und ökologischen Folgen in Ländern des Südens
•  Kindernothilfe:
  Umweltschutz ist Kinderrecht
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09.40 UHR EINFÜHRUNG IN FORUM 4
 „Entwicklungspolitische Bildung für nachhaltige 

Lebensstile“  
 Kartikeya Sarabhai
 Direktor, Centre for Environment Education, Indien
10.00 UHR KAFFEEPAUSE

10.20 UHR  PARALLELE FOREN 3 UND 4

Forum 3  „Eine Milliarde neuer Konsumenten: Eine 
Herausforderung für Unternehmen mit gesell-
schaftlicher Verantwortung“

 Charles Dickinson, Senior Vice President Head 
of Global Quality Management & Sustainablity, 
ESPRIT

 Christina Gradl, Direktorin, endeva – enterprise 
solutions for development

 Nicola Oppermann, Manager Corporate and 
Government Affairs, Kraft Foods Deutschland*

 Vandana Shiva, Navdanya International, Indien
 Moderation: Heike Leitschuh, Autorin & Modera-

torin

Forum 4 „Entwicklungspolitische Bildung für nachhaltige 
Lebensstile“ 

 Christel Adick, Lehrstuhl Vergleichende Erzie-
hungswissenschaft, Ruhr-Universität Bochum

 Selina Juul, Gründerin, „Stop Wasting Food“-
 Bewegung, Dänemark
 Ibimina Kakulu, African Round Table on
 Sustainable Consumption and Production, ARSCP, 

Nigeria
 Klaus Seitz, Leiter, Abteilung Politik und Kampag-

nen, Brot für die Welt
 Moderation: Achim Schmitz-Forte, WDR

12.20 UHR KONFERENZBILANZ UND AUSBLICK
 Dirk Messner
 Direktor, Deutsches Institut für Entwicklungspolitik 

(DIE)

12.45 UHR AUSKLANG IM FOYER MIT MITTAGSIMBISS

(*endgültige Zusage steht noch aus)

Marktplatz
Im Rahmen der Konferenz präsentieren sich an beiden Konferenz-
tagen ausgewählte Organisationen der internationalen Entwicklungs-
zusammenarbeit im Foyer des World Conference Center Bonn.

P im Bau

Anlie
ferung/

Deliv
ery

(Erweiterungsbau
Eröffnung

Ende 2009)

WorldCCBonn

Stresemannufer

WorldCCBonn

Fußweg

Hotel

Langer Eugen
UN Headquarter

Wasserwerk/
Pumpenhaus

Zufahrt P
arkplatz

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Ab Bonn Hauptbahnhof steigen Sie in die Straßenbahn/U-Bahn in 
Richtung Königswinter oder Bad Godesberg (Linien 16, 63, 66).

Steigen Sie an der Haltestelle Heussallee/Museumsmeile aus und 
folgen der Beschilderung Bundeshaus.

Bleiben Sie auf der Heussallee bis zur Kreuzung Görresstraße 
(Platz der Vereinten Nationen). Dort gehen Sie links in die Görres-
straße/Platz der Vereinten Nationen. Nach 100 Metern finden Sie 
das World Conference Center Bonn auf der rechten Seite.

Veranstaltungsort: 
World Conference Center Bonn 
Platz der Vereinten Nationen 2 
53113 Bonn
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Kooperationspartner

mit Unterstützung von

Medienpartner         

Anmeldung: 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird 
um eine Online-Anmeldung unter
www.bonn-conference.nrw.de,  per 
Fax-Registrierung an +49 (0) 228 2498-111 
oder per E-Mail an
bonncode@lab-concepts.de gebeten. 

Die Teilnahmegebühr beträgt 80,00 ¤ 
p.P. (für Studierende, Teilnehmende aus 
einem Entwicklungs- oder Schwellenland 
und Vertreter/innen von NGOs erm. 40,00 
¤). Das Tagesticket kostet 50,00 ¤ (erm. 
25,00 ¤).

Die Angaben zu Ihrem Geburtsdatum 
sowie Ihrem Geburtsort benötigen wir 
aus Sicherheitsgründen. Wir machen Sie 
hiermit darauf aufmerksam, dass Ihre 
Teilnahme nur bei Vorliegen dieser Daten 
möglich ist.

Die Anmeldung ist verbindlich, sobald Sie 
eine  Teilnahmebestätigung erhalten.

Bei Eingang Ihrer Anmeldung erklären 
Sie sich zudem mit der Veröffentlichung 
Ihres Namens und der Organisation in 
einer Teilnehmerliste einverstanden. Wir 
versichern Ihnen, dass die übrigen Daten 
Ihrer Anmeldung ausschließlich intern 
verwendet werden.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das 
Konferenz management:

lab concepts GmbH
Am Hofgarten 18, 53113 Bonn
Tel.: +49 (0)228 2498-110
Fax: +49 (0)228 2498-111
bonncode@lab-concepts.de
www.bonn-conference.nrw.de
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Veranstalter: 
Ministerin für Bundesangelegenheiten,
Europa und Medien 
Stadttor 1
40219 Düsseldorf
www.mbem.nrw.de 
www.bonn-conference.nrw.de


